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apostolicae indignationis 45), gladius beati Petri 46) — es war das gleiche 
Schwert, mit dem der hl. Petrus, der Apostelgeschichte zufolge, Anamas 

und Saphira oder Simon Magus getroffen hatte 47). Das Wort wird in 
einer reichen Abtönung von Farben und Schattierungen zum Sinnbild 
für alle Mittel zum Kampf gegen den Satan, gegen Sünden und Flei­
scheslust, gegen falsche Lehren und Häresien usw. Ein Schwert, quod 
verbum Dei est, bezeichnet auch die Macht und Wirkung der Predigt 48) 
und des Gebetes (arma orationis) 49) und überhaupt alle Tugenden der 
Christen, insbesondere der Mönche 60). Für gladius treten gelegentlich 
andere Worte ein: ensis 51), mucro 52), cultellus 53), ferrum 54 ), und all­
gemeiner: arma spiritalia 55), Pauli arma 56).

Die ma. Verbindung und Einheit von Kirche und Staat hatte zur 
Folge, daß eine geistliche, kirchliche Züchtigung oft mit weltlicher Be­
strafung einherging, eine Verknüpfung, die im späteren MA. sehr ge-
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